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Nach der Etatsdebatte
err v Hertling meinte während der jetzt verfloſſenenagagen Sedan über den Etat das Zentrum habe ſich

ſo lange es im Reichstage die maßgebende Partei war als
Minoritätspartei gefühlt Es gebe überhaupt nicht bei uns
den Begriff der regierenden Partei Das einzige was
das Zentrum erreicht habe ſei die Beſeitigung des S 2 des

eſuitengeſetzes geweſen und einen Vorſtoß gegen die
übrigen konfeſſionellen Parteien habe das Zentrum niemals
gemacht Das war zwar überaus intereſſant aber völlig
Unrichtig Derjenige welcher das Schlagwort von der
regierenden Partei geprägt hat war niemand anders als

durch deſſen
Taktik bei der Verſagung des Geburtstagsglückwunſches an
den Fürſten Bismarck das Zentrum wie mit einem Gewalt
ſtreich die Präſidialſtellung des Reichstags an ſich riß
Nicht nur die Aufhebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes hat
das Zentrum erreicht ſondern auch eine erhebliche Beſſer
ſtellung der Ausübung des katholiſchen Kultus in Mecklenſerner das unabläſſige Vordringen des Katholizismus

auf dem Gebiete des Ordensweſens und der Charitas in
Preußen und ſchließlich eine Unterſtellun
Volksſchulweſens unter den Einfluß der

zu machen

lichen Kultur einen Neuromantizismus zu ſetzen

des preußiſchen
irche Weiterhin

erſtrebte es auf dem Wege des Toleranzantrages die
Beſeitigung der Landeshoheit die religiöſen Ver
einigungen und hatte dabe a Ziel im Auge
die erzbiſchöfliche und biſchöfliche Macht in einer der Landes
ſouveränität der Einzelſtaaten widerſtrebenden Weiſe zu
ſchrittweiſe wachſender Bedeutung zu bringen Auf dem
letzten Katholikentage der Zentrumsheerſchau in Eſſen
konnte man den Sendboten einer auswärtigen Macht den
Kardinal Vannutelli den Spezialbevollmächtigten des
Papſtes in deutſchen Landen ſchalten und walten ſehen
Ueberall war das Zentrum tonangebend in allen Geſetz
entwürfen wurde gerade ſo viel bewilligt oder nicht be
willigt als das Zentrum wollte oder nicht wollte kurz
und gut es hat ſeinen Einfluß ausgeübt ſo weit es ihm
möglich war und es übte dieſen Einfluß aus weil es nach
Auffaſſung der maßgebenden Kreiſe unentbehrlich ſchien im
Kampfe gegen die Sozialdemokratie

Mit der S un der Sozialdemokratie iſt es auch
mit der regierenden Stellung des Zentrums vorbei Die
Tendenz des Zentrums bleibt die alte Deutſchland unter
dem Papismus wieder zu einer konfeſſionell geeinten Nation

den Proteſtantismus allmählich wieder zu ver
drängen und an die Stelle der modernen freien wiſſenſchaft

in dem
der Papſt als der verantwortliche Vollſtrecker der göttlichen
Weltordnung auf Erden erſcheint vor dem alle Souveränität
der Nationen und Fürſten ſich zu beugen habe Hoffentlich

iſt die unglückliche Epiſode der deutſchen Geſchichte welche
dieſem paäpſtlich hierarchiſchen Syſtem Arte ſnper in
Preußen Deutſchland machte endgültig vorbei Dazu be

darf es der ſogenannten konſervativ liberalen Paarung
An dieſem Worte hat man ſich vielfach geſtoßen und mit

Recht Denn preisgeben darf und kann der Liberalismus
nichts von ſeinen Prinzipien nichts von ſeinen Forderungen
Aber das Wort der Paarung kann natürlich nicht als
Verſchmelzung gedacht ſein ſondern als praktiſches Zu
ſammenarbeiten zur Erreichung beſtimmter poſitiver Ziele
Dafür hat maßgebend der Geſichtspunkt zu ſein daß die
deutſche Nation wenn ſie ſich nicht von Rom unter das
kaudiniſche Joch zwingen laſſen will gar kein anderes
Mittel hat als einen gewiſſen Friedenszuſtand zwiſchen den
nicht ultramontanen Parteien herbeizuführen Das Bewußt
ſein der Gegenſätze ſoll dabei nicht verſchwinden aber in
erſter Linie hat die Antipathie gegen einen Rückwärtskurs
zu ſtehen der zum Romanismus führt Hierbei hat man
während der Reichstagsdebatten zwei weſentlich bemerkens
werte Momente erlebt auf der einen Seite die Hinneigung
des Herrn Gamp zu Herrn Spahn die durch die nachträg
üche Korrektur des Fürſten Hatzfeld nicht gänzlich aus der
Welt geſchafft wurde in dieſelbe Richtung fielen die Reden
der antiſemitiſchen Führer die gleichfalls an Antipathie
gegen das Zentrum das Erforderliche vermiſſen ließen
Auf der anderen Seite aber bekannte ſich der ſozialdemo
kratiſche Reviſionismus zur Mitarbeit auf ſozialpolitiſchem
Gebiete Dr Davids Erklärung war in dieſer Hinſicht von
großem Wert Der Reviſionismus der Sozialdemokratie
will mit der ſeitherigen Praxis brechen als Steigbügelhalter
der Zentrumsreiler zu gelten Wird dieſe Ankündigung in
der Praxis durchgeführt ſo iſt eine ſtärkere Jſolierung des

entrums als erwartet werden konnte erreicht und die
usſicht in die Zukunft nicht allzu ungünſtig

d Die Kreuzzeitung arbeitet mit aller Anſtrengung daran
ie Politik die Gamp in gewiſſer Ferne hat auftauchen laſſen
ereits in möglichſter Beſchleunigung herbeizuführen Sie

dält wenn das Zentrum die Herren Röeren und Erzberger
ler ein Zuſammengehen der Konſervativen mit dem Zentrum
r möglich Daß ſich dabei die Kreuzzeitung einer ſtarken

d elbſtiäuſchung hingibt iſt zweifellos Denn niemals wird
drgn die Rede ſein können daß das Zentrum ſich zu einer

irtſchaftlich und ſteuerpolitiſch einſeitigen vativen
rtei entwickelt Das hat ſchlagend Herr v Hertling nach

ewieſen Zumal im Reichstage iſt das ganz unmöglich
de tun kann dort nicht Schulter an Schulter mit

n Konſervativen gehen über ein z beſtimmtes Maßhinaus ohne ſich ſelbſt aufs ſchwer z T ſchädigen Die
arg Kanalfrage iſt daſür ein lehrreiches Welt Piel

kön r es in den kommenden Kämpfen auf ſeiten der
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Linken zu finden ſein Die Konſervativen hätten daher
allen Grund mit ihren Liebesbe werbungen an das Zentrum
recht vorſichtig zu verfahren

Ein Manko machte ſich in der Etatsberatung bemerkbar
es fehlte ein Redner der das Reſultat deſſen was ſich aus
den verſchiedenen Stellungnahmen ergab in einer Kritik
zuſammenfaßte und die politiſche Lage ſomit allen gemein
verſtändlich ſkizzierte Da auch die erwartete Stellungnahme
des Fürſten Bülow zu einigen Reden ausblieb entbehrt die
Situation der genügenden Klärung Die Dinge ſind viel
mehr noch ſtark in Fluß und man muß abwarten was die

Zeit bringen wird F W
Deutſches Reich

Die liberale Einigung
Die Lib Korr ſchreibt Nichts kennzeſchnet beſſer den er

freulichen Fortſchritt den die innerliche Annäherung der ent
ſchieden liberalen Parteien ſchon ſeit dem kurzen Beſtehen der
Fraktions gemeinſchaft im Reichstage gemacht hat als die Tat
ſache daß der Abg Naumann auf der am Sonntag in Stutt
gart ſtattgehabten Landesverſammlung der Württem
bergiſchen Volkspartei in der Lage war die herzlichen
Grüße ſowohl von dem Vorſitzenden der Fraktion der Freiſ
Vereinigung dem Abg Schrader wie von dem Fraktions
vorſitzenden der Freiſ Volkspartei dem Abg Dr Wiemer den
ſüddeutſchen politiſchen Freunden zu überbringen Die gehalt
vollen Reden Konrad Haußmanns und Naumanns wurden
von dem Parteitag mit ſtürmiſchem Jubel aufgenommen Der
Führer der ſchwäbiſchen Demokratie zeichnete nachdem er als
wichtigſte Faktoren der durch die Neuwahlen zum Reichstage
veränderten politiſchen Sitnation die Jſolie rung des Zentrums
und die Dezimierung der Sozialdemokratie hervorgehoben
und betont hatte daß ein Rückf all der Regierung in die bis
herige Politik eine Schaumſchlägerei darſtellen würde
die die ſchlimmſte Enttäuſchung hervorrufen müßte die poli
tiſchen Richtlinten der geeinigten liberalenReichstagsfraktion in kurzen Strichen wie folgt Weder
ausruhender Optimismus noch lähmender Peſſimismus weder
Schablone noch Charakterlofigkeit Sie darf keine einzige
Progra nm forderung verleugnen ſie muß diejenigen am
entſchiedenſten vertreten die am ausſichtsvollſten ſind
ſie muß verſuchen die Reichsregierung ehrlich zu beraten
wie man Politik macht die Vertrauen der Bevölkerung
gewinnt Daäbei wird ſich zeigen daß halbe Maß
regeln das Verkehrteſte ſind und daß wer in das
Volk Vertrauen hat auch in politiſche Zukunft und in die Volks
vertretung die parlamentariſcher Macht bedarf Vertrauen hat
und darum von Aengſtlichkeit und Scharfmacherei laſſen muß
Das Zentrum und die Sozialdemokratie muß von der heutigen
Mehrheit auch materiell ins Unrecht geſetzt werden dadurch
daß man ſtatt einer lavierenden Nebenregierung mit Neben und
Hintergedanken eine volkstümliche Politik macht dadurch daß
man den Arbeitern beweiſt daß man eine Arbeiterpolitik
gerade in einem Reichstage macht in dem die Sozialdemokratie
geſchlagen einzteht

Dr Naumann kennzeichnete die politiſche Situation folgender
maßen Jetzt ſei eine Schickſalsſtunde für den deutſchen
Liberalismus gekommen es müſſe ſich zeigen ob Bülow der
Meſſios und der Wegbereiter des Libergliemus ſei oder ſein
Verführer Er Redner müſſe an das Wort ſeines Freundes
Barth erinnern Die politiſche Exiſtenzberechtigung des
Liberalismus liegt in ſeinem Gegenſatz zu den Konſervativen
Das müſſe ſo bleiben ſonſt habe es überhaupt nie einen richtigen
Liberalismus gegeben Aus Liebe zu den Konſervativen etwas
mitzumachen dazu fehlten die ſeeliſchen Vorausſetzungen Unſer
Problem heiße nicht die Paarung von Oſtelbien und Süd und
Weſtdeutſchland wir wollen keine Verbrüderungsbrücke über die
Elbe wir wollen den Zuſammenſchluß der weſtelbiſchen Ge
ſinnungen um dann die Angriffsbrücke über die Elbe
ſchlagen zu können

Konrad Haußmann beantragte dieſe Rede Naumanns durch
Flughlätter verbreiten zu laſſen damit die Schwaben wiſſen was

den die neuen Vertreter gewonnen haben Stürmiſcher
eifall

Die mecklenburgiſche Verfaſſung
Nachdem durch die offizielle Kundgebung des Großberzogs

von Mecklenburg die Gewährung einer Verfaſſung für Mecklen
burg in ſichere Ausſicht geſtellt iſt kann ganz unabhängig
davon ob der erſte Verſuch gelingen wird die mecklenburgiſcheVerfafſungsfrage nicht mehr von der Tagesordnung verſchwinden

Sehr r wird es aber ſein zu beobachten wie ſich das
mecklenburgiſche Junkertum zu einer ernſthaften Aktion in
der Verfaſſungsfrage ſtellen wird Ein Teil der mecklen
burgiſchen Konſervativen hat ſich ja allerdings mit dem Ge
danken der Einführung einer Verfaſſung bereits ausgeföhnt ein
anderer nicht unbeträchtlicher Teil und zwar gerade derjenige
der aufs engſte mit dem Bund der dnpdwirte liert iſt ſteht
aber noch immer verdrießlich beiſeite und ſinnt auf Mittel die
verhaßte Konſtitution zu Falle zu bringen Das Hauptörgan
des Bundes der Landwirte die Deutſche Tagesztg, ſchrieb erſt
vor wenigen Tagen Die Anſchauungen unſerer näheren
Freunde über die Zweckmäßigkelt und Not wendigkeit
einer Verfaſſung geben ziemlich weit auseinander
Schant s da hinaus dann wird der Großherzog noch ſeine liebe
Not haben den Trotz des Junkertums zu brechen

Das Fazit der Etatsverhandlungen im Reichstage

Die Lib Korr ſchreibt Die Etatsberatungen im Reichstageſind geſlern nach achttägiger Dauer zu Ende gegangen Wer ſich
etwa von den Verhandlungen der letzten Tage eine weitere
Klärung der politiſchen Situation verſprochen hatte dürfte
einigermaßen enttäuſcht ſein Der Herr Reichskanzler hat ſich
vom dritten Tage ab im Reichstage nicht mehr ſehen laſſen
Wahrſcheinlich hatte er ſeinen progammatiſchen Ausführungen
über die konſervativ liberale wie ſeiner Auseinander
ſetzung mit dem Zentrum und der Sozialdemokratie nichts mehr
hinzuzufügen Vielleicht hat er auch geglaubt oder vorher ſchon
beſtimmte Anhaltspunkte dafür gehabt doß die ſcharfe Front
ſtellung des Abg Gröber gegen die Regierung am Schiſſe der
Beratungen eine erhebliche Korrektur erfahren werden würde
durch ein anderes angeſehenes Mitglied der Zentrumspartei das

nene
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ziemlich klar zutage

mehr nach rechts hinneigt jedenfalls hat die Rede des Abgeord
neten v Hertling gezeigt daß das Zentrum als Geſamtpatei
noch keineswegs alle Bücken einer Verſtändigung mit der Re
gierung von Fall zu Fall hinter ſich abgebrochen wiſſen will
und weit entfernt davon iſt etwa in das Lager der grundſätz
lichen Oppoſitionsparteien einzuſchwenken

Die Taktik die das Zentrum zunächſt der Regierung wie
den neuen Mehrheitsparteien gegenüber beobachten wird liegt

die klerikolen Preßorgane geben ſich auch
gar nicht einmal die Mühe ſie zu verſchleiern Das Zentrum
wird jede ihm günſtig erſcheinende Gelegenheit benntzen um die
nunmehr aus den Parteien der Rechten und der bürgerlichen
Linken beſtehende Mehrheit auseinanderzuſprengen und
ſich wie einen Keil dazwiſchen zu ſchieben Dieſe Taktik wird ſo
lange unfruchtbar bleiben als keinerlei geſetzgeberiſche Fragen
zur Entſcheidung gelangen in denen zwiſchen konſervativen und
liberalen Anſchauungen unüberbrückbare Gegenſätze beſtehen
Das iſt bei dem von dem Reichskanzler in Ausſicht geſtellten
ſoa liberalen Reformprogramm wenn man vielleicht von der
Reviſion des Börſengeſetzes abſieht wobei aber als entſchiedene
Oppoſitionspartei von der rechten Seite nur der extreme Flügel
des Bundes der Landwirte in Frage kommt nicht der Fall
Auch die ſozialpolitiſchen Vorlagen die in ſpäteren Seſſionen zu
erwarten ſind werden von den neuen Mehrheitsparteien nur
ſchwache Bruchteile abzuſprengen vermögen für die aber das
Zentrum das nach ſeiner ganzen Vergangenheit für ſie ſtimmen
muß mehr als ausreichenden Erſatz bieten wird

Die erſte ſchwere Belaſtungsprobe wird die konſervativ
liberale Paarung wahrſcheinlich erſt bei der Neuregelung
unſerer Handelsbeziehungen mit Amerika zu beſtehen haben
Ferner werden die prinzipiellen Gegenſätze zwiſchen konſervativ
und liberal ſofort wieder in voller Schärfe zum Ausdruck
kommen ſohald neue Steuervorlagen den Reichstag beſchäft gen
werden Der Staatsſekretär des Reichsſchatzamts der bet den
jetzigen Etatsverhandlungen noch weit mehr in den Hintergrund
getreten iſt als bei ſonſtigen Generaldebatten über den Etat hat
in ſeiner kürzen Einführungsrede ja ſchon angedeutet daß ſich
die Erſchließung neuer Einnahmequellen für das Reich dem
nächſt als notwendig erweiſen werde Selbſtverſtändlich wird
bei dieſer Gelegenheit von den Freiſinnigen mit allem Nachdruck
gefordert werden daß nun endlich einmal mit der Abneigung
gegen direkte Reichsſteuern nachdem das Prinzip ja ſchon
durch die Einführung der Tantiemeſteuern durch öchert iſt ge
brochen werde Bei dieſem ſchwerwiegenden Differenzpunkt
zwiſchen den Parteien der Rechten und der bürgerlichen Linken
wird das Zentrum wahrſcheinlich mit aller Kraft einſetzen um
ſeine auten Dienſte als Vermittler aunzubieten Ohne poſitive
Mitwirkung des Zentrums erſcheint allerdings eine Verſtändigung
über neue Steuern voransgeſetzt daß deren Unentbehrlichkeit
überhaupt zwingend nachgewieſen werden kann kol er
reichbar Wenn es der Regierung alſo ernſt iſt mit dem feſten
Zuſammenhalten der neuen Mehrheit wird ſie wiſſen was ſie
zu tun hat um die gefährlichen Klippen zu vermeiden

Jn der neuen Seſſion die vorausſichtlich noch vor Pfingſten
ihr Ende erreichen wird werden die Verhandlungen freilich noch
ziemlich friedlich verlaufen da den Reichstag außer dem Etat
kaum eine Vorlage die die prinzipiellen politiſchen Gegenſätze
zwiſchen den Parteien wachzurufen geeignet wäre beſchäftigen
wird Der eigentliche parteipolitiſche Kampf wird erſt in der
zweiten Seſſion der neuen Legislaturperiode entbrennen

Eine Maßregelung Erzbergers
Den Ausſchluß des Abg Erzbeiger aus der Zentrums

fraktion verlangt die Kreuzzeitung Jm Anſchluß an eine Be
ſprechung der Ausführungen des Geheimrats v Loebell im Reichs
tage am Montag ſchreibt das konſervative Blatt Man fragt
ſich erſtaunt wie das Zentrum einen ſolchen Mann noch in ſeinen
Reihen dulden mag

Dernburgs Afrikareiſe

Zu der geplanten Reiſe des Kolonialdirektors Dern
burg bdörk die Voſſ Zta daß ſich dieſe nicht nur auf den
deutſchen Kolonialbeſitz in Afrika ſondern auch auf einen Teil
des engliſchen ſüdafrikaniſchen Beſitzes erſtrecken wird Dernburg
tritt unmittelbar nach der Verabſchiedung des Kolonialetats im
Reichstage ſeine Reiſe nach Oſtafrika an wo er in Begleitung
des Gouverneurs Frhrn v Rechenberg alle für die wirtſchaftliche
Erſchließung in nächſter Zeit in Frage kommenden Gegenden
beſuchen wird Von dort begibt Dernburg ſich nach dem portu
ateſiſchen Laurenco Marquez dem Hafenort der Delagoa Bai
und reiſt über Pretoria ins Jnnere der engliſchen
Kolonie um vor dem Betreten unſeres füdweſtafri

kaniſchen Schutzgebletes ſich durch den Augenſchein zu
überzeugen was Englands koloniale Wirtſchaftspolitik aus dieſen
dem benachbarten deutſchen Beſitz in vieler Beziehung ähnlichen
Gebieten gemacht hat Dauer und Ausdehnung der Reiſe wird
lediglich davon abhängen wann der Kolonialdirektor zur
a gna des nächſten Etats im Kolonialamt anweſend
ſein mu

Politiſches
Aus der Unterhaltung des Kaiſers mit dem neuen

Präſidlum des Reichstages wird noch folgende Aeußerung
des Monarchen in parlamentariſchen Kreiſen erzählt und viel be
ſprochen Junkerpolitik dürfe man im Norden nicht
treiben im Süden ſeien die Liberalen die Träger des
national patriotiſchen Gedankens und allein imſtande den Kampf
gegen Schwarz Rot zu führen Dieſe Aeußerung geht ſchon ſeit
einigen Tagen durch die Preſſe ohne daß ihre Richtigkeit don
offizlöſer Seite beſtritten worden wäre man darf wohl daher
annehmen daß ſie authentiſch iſt und ein Programm darſtellen
ſoll deſſen Durchſührung der Reichskanzler Fürſt Vülow ohne
Bedenken übernommen hat

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Abgeordneten

hauſes berlet über den Geſetzentwurf betreffend Errichtung
von Wanderarbeiterſtätten und nahm den 8 welcher
den Provinzen die Erſtattung von 25 der Koſten der Wander
arbeiterſtätten an die Kreiſe auferlegt mit dem Zuſtzantra
des Zentrums an wonach der Staat den Provinzen jährlich
der Koſten zurückerſtattet

Das dem Reichstage zugegangene e
mächtſat die Regierung bis zur geſetzlichen Feſtſtellung
Etats bei den fortdauernden Ausgahen innerhalb der S
der Seil den einzelnen Kapiteln und Titeln hewlll n

v



r die Monate April und Mal 1907 je e zuzüglich derjenſgen
ehrbeträge zu verausgaben welche zur Erfüllung der auf einen

ſängeren Zeitraum im voraus fälligen Verbindlichkeiten erſorderlich
ſind etreffs der J wird beſtimmt Bei den ein
maligen Ausgaben für Oſtafrika für eine Expedition zur Feſt
ſiellung der deutſch portugieſiſchen Grenze am Nyaſſaſee ſind
2 12 der eingeſetzten Summe zu verausgaben da die Mitglieder
der Exvedition ihre Reiſe bereits angetreten haben

Dem Reichstage iſt das ſogenannte Etatnotgeſetz
zugegangen das die Regierung ermächtigt die noſwendigen Lins
gaben für April und Mai zu deſtreiten Das Geſetz wird vor
Eintritt in die zweite Etatsleſung kurz vor den Oſterferien vom
Reichstage angenommen werden

Verkehrsweſen
Die Wörmannlinie hat die Frachtraten die ſie bereits

vor längerer Zeit um 40 Proz ermäßigt hatte für ihre ſtändigen
Verlader weiler um 10 Proz herabgeſetzt

Deutſcher Reichstag
Schluß des Berichts der Morgenausgabe

Abg Dr Renmann Hofer friſ Vga Jch muß mich ganz
entſchieden gegen den Abg v Kröcher wenden der ausführte
daß es einen berechtigten Einfluß bei den Wahlen geben könnte
Einen ſolchen Einfluß darf es bei der Abſtimmung nicht geben
darin ſind ſich alle Liberalen einig Bedauerlich iſt es daß
ſich jetzt alle kleinen Staaten und auch die Mittelſtgaten Deutſch
lands in einer ſehr prekären finanziellen Lage befinden Es macht
Mühe den Etat zu bilanzieren wichtige Kulturaufgaben können
nicht erfüllt werden trotzdem die Steuerſchraube aufs äußerſte
angeſpannt iſt So muß bei uns in Lippe jedes Dienſtmädchen
Stenern zahlen Da iſt es kein Wunder daß man in den kleinen
Staaten oft das Wort hört Unſere Selbſtändigkeit iſt uns zu
teuer r wellen uns lieber von Preußen verſchlucken laſſen
Das iſt kein erwünſchter Zuſtand das Deutſche Reich iſt ein
Föderativſtaat auch für die kleinen Staaten muß geſorgt werdenSie verlangen keine Bevorzugung aber wollen auch keine Be

nachteillagung Nötig wird deshalb eine Aenderung der Ver
teilung der Matrikularbeiträge ſein denn die Aufbringung nach
der Kopfzahl iſt ungerecht Ferner müſſen im Eiſenbahnweſen Ab
änderungen getroffen werden jetzt werden die Eiſenbahnen
in den Kleinſtaaten nicht zu den Kommunalabgaben beran
gezogen die Einnahmen aus den Eiſenbahnen fließen in die
Taſche Preußens Am richtigſten wäre es wenn das Reich die
Bahnen übernähme wenigſtens ſollte man zur Herabminderung
der Matrikularbeiträge eine Reichsſteuer auf die Reinerträge
der Eiſenbahnen legen Auch bei der Militärkonvention mit
Preußen werden die Kleinſtaaten benochteiligt Jch wäre dafür
daß die Militärkonvention mit Preußen gelöſt wird vielleicht
werden Bayern und Sachſen entgegenkommender ſein Heiterkeit
Wenn man den kleinen Staaten nicht bald entgegenkommt wird
eine Reichsverdroſſenheit in die kleinen Staaten einziehen die es
dort zum Glück noch nicht gibt

Abg v Gamp Rp dankt dem Staatsſekretär Poſadowsky
dafür daß er eine Prüfurg der Verhältniſſe der Reichsbank an
geregt habe Von einer Meinungeverſchiedenheit bezüglich der

Sozialpolitik iſt in der Reichspartei keine Rede Alle meine
Freunde ſind für eine energiſche Sozialpolitik wenn wir auch
meinen daß die Bäckereiverordnung zu weit geht Redner tritt
ſodann für eine Erweiterung der Kon petenz der Berufsgenoſſen
ſchaften ein

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Daß eine Bundesrats
verordnung ohne die geuaueſte Prüfung der einſchlägigen Ver
hältniſſe zuſtande kommt das iſt nach dem Geſchäftsgang völlig
ausgeſchloſſen Erſt kommt die Erklärung des preußiſchen Mini
ſteriums dann der übrigen Bundesſtaaten Jedes Miniſterium
wieder ſetzt ſich bevor es ſich äußert mit den ihm unterſtellten
Provinzial und Loklalbehörden in Verbindung um ihre Meinung
zu hören und dieſe wiederum hören erſt die Jntereſſenten Alſo
von oben herab wird nichts dekretiert Natürlich iſt ſolch eine
BVerortitcng dann gar manchem nicht recht Es iſt daher wohl
auch allgemein bekannt daß gegen mich perſönlich gehäſſige ftige
und verleumderiſche Angriffe gerichtet werden Hört börtl
Es gibt eben Richtungen die einen Staatsſekretär gegen Sozial
politik wollen Hört hört Der will ich aber nicht ſein Jch
will ein Staatsſekretär für Sozialpolitik bleiben Beifall

Abg Fürſt Radziwill Pole bemerkt früheren Aeußerungen
gegenüber man könne ihnen nicht verwehren ihre ablehnende
Stellung der Kolontalpolitik gegenüber mit ihrer Ausnahme
ſtellung in Deutſchland zu motlvleren

Damit ſchließt die erſie Leſung des Etats Die Hauptteile des
Etats gehen an die Vudgetkommiſſion

Zu Mitgliedern der Reichsſchuldenkommiſſion werden ver
Akklamation gewählt die Abgg Ortel Schmidt Warburg Erz
berger Henning Dr Mugdan Dr Arendt

s folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfs betr die Vor
nahme einer Berufs und Betriebszählung im Jahre 1907

Abg Droeſcher konſ empfiehlt dieſe Zählungen in regelmäßigen
Perioden von 10 12 Jahren vorzunehmen Das Verdienſt
dieſe Zäblung angeregt zu haben gebühre dem verſtorbenen
Abg Röſicke Deſſau Die Zählung werde von großer Bedeutung
ſein für die Vorarbeiten zur Wittwen und Waiſenverſicherung
Redner äußert dann noch verſchiedene Wünſche bezüglich der

Zäblung der Arbeitsloſen ſehr ungünſtig Notwendig ſei es daß

ſei unerfüllbar wegen der zu großen Schwierigkeiten die ſich

die beſte und genaueſte Statiſtik der Welt Jm Jntereſſe einer

Aba Dr Doormann freiſ Volksp bedauert es daß dem

werden ſolle einen vollen Erfolg habe Seine Partei ſei auch
e im Bureau des Hauſes niedergelegt ſeien ſo daß alle

Entwurf ebenfalls keine Schwierigkeiten in den Weg legen wollte

eine Korrekiur erfahren Unmöglich ſeit es den Entwurf ohne

beſitzen dem Hauſe ſeien ſie nicht zugegangen es könnte daher ſo

daß dem Hauſe der Fragebogen nicht zugegangen ſei denn er ſei

Fragebogen ſei eine Diskuſſion aber nicht möglich er ſtimme

Abg Hoch Soz ſpricht ſich ebenfalls

Werk geſetzt werden An einer genauen Statiſtik hätten alle

es auch ſein Beſtreben ſei
auch nach Möglöchkeit

m

noch nicht einen beſtimmten Termin für dle Veröffentlichung der
Reſultate angeben

Abg Schack wirtſch Vag tritt für eine Kommiſſionsberatung
ein in der Komwpiſſion werde er eingehend ſeine Wünſche dar
legen die ſich auf eine genauere Spezialiſierung des Gebietes der
Landwirtſchaft der Heimarbeiter und der Handlungsgehilfen
bezögen Namentlich gfür die Handlungsgehilfen ſei eine ver
mehrte Anſnabme von Fragen von großer Bedentung

Präſident van der Vorght führt aus daß das ſtatiſtiſche Amt
bereits einen Teil der Wünſche der Handlungsgehilfen berück
ſichtigt habe

Nach kurzer weiterer Debatte ſchließt die Diskuſſion
Jn einer perſönlichen Bemerkung verſucht Abg Dasbach Zir

die Angriffe des Abg Dr Paaſche gegen die katholiſchen Geiſt
lichen zurückzuweiſen Große Heiterkeit

Präſident Graf Stolberg unterbricht ihn mit der Bemerkung
daß jetzt nicht mehr auf die allgemeine Etatsdebatte zurück
gegriffen werden dürfe

Der Entwurf geht an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Das Haus vertagt ſich auf Mittwoch 1 Uhr Nachtragsetats

ſür Südweſtafrika
Schluß Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Schluß des Berichts der Morgenausgabe
Abg Dr Berndt nl ſpricht ſich auch dafür aus daß für das

Studium der Landmeſſer die Reifeprüfung auf einer höheren
Lehranſtalt verlangt werde

Aba Oeſer Hoſp d freiſ Vp tritt für die Beſſerſtellung der
Hilfsarbeiter in den Veranlagungskommiſſionen ein

Abg Werner Antiſ ſchließt ſich dem Vorredner an
Ein Regierungskommiſſar erwidert die Hilfsarbeiter der Steuer

verwaltung würden nicht ungünſtiger behandelt als diejenigen
anderer Reſſorts Auf eine weitere Bemerkung des Vorredners
erklärt der Kommiſſar daß die Steuerverwaltung niemals etats
mäßige Stellen längere Zeit unbeſetzt laſſe um zu ſparen,

Der Etat wird angenommen
Es folgt die zweite Beratung des Etats des Finanz

miniſteriums
Bei den Einnahmen bemängelt
Abg v Brandenſtein konſ die Höhe der Etatiſierung der

Prüfungsgebühren für höhere Verwaltungsbeamte Die Gebühren
hätten bisher 60 M betragen jetzt ſollten ſie auf 150 M erhöht
werden Dieſe Gebühren ſeien Abgaben und bedürften daher
auch bezüglich des Einzelſatzes der Bewilligung des Landtages
Materiell halte er die Erböhung der Gebühren nicht für gerecht
ſertigt umſoweniger als jetzt an die Stelle der großen häuslichen
Prüfungsarbeiten kleinere Klauſuren treten ſollen Er beantrage
den einſchlägigen Titel an die Budgetkommiſſion zurück
zuverweiſen

Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben bittet die Etatsverhand
lungen nicht wegen einer ſolchen Bagatelle zu verzögern und den
Antrag des Vorredners abzulehnen Es könne niemand be
haupten daß aus erbärmlichen fiskaliſchen Rückſichten die Ge
bührenerhöhung vorgenommen ſei Von einem Eingriff in das
Bewilligungsrecht des Landtages könne keine Rede ſein denn
Gebühren und Steuern ſelten etwas ganz Verſchiedenes Tadurch
daß die Regierung ſelbſt die Ausbildung der Referendare in die
Hand nehme ſeien ſie der Notwendigkeit enthoben ſich vor dem
Examen 8 Monate in Berlin aufzuhalten Dadurch ſparten
ſie ſoviel daß die Erhöhung der Prüfungsgebühren dagegen gar
nicht in die Wagſchale falle Die Gebühr komme den Exami
e zugute und ſei nur eine ſehr kleine Entſchädigung
ür dieſe
Etn Kommiſſar aus dem Miniſterium des Jnnern ſchließt ſich

im Namen ſeines Chefs der Erklärung des Finanzminiſters an
irre wird der Antrag v Brandenſtein ab

gelehnt
Die Einnahmen werden bewilligt
Zu den Ausgaben liegt ein Antrag Herold Ztr und von

Pappenheim konſ vor
Die Regierung zu erſuchen dahin zu wirken daß bei Ein

führung einer Wertſteuer des Grund und Bodens in
den Gemeinden für Grundſtücke welche dauernd land und
forſtwirtſchaftlichen Zwecken zu dienen beſtimmt ſind nur der
Ertragswert zugrunde gelegt wird

Abg Dr Mizerski Pole beſchwert ſich über die ſtändige Er
höhnung der Oſtmarkenzulggen die nur den Deutſchen im Kampfe
gegen die Polen zugute kommen Man möge doch endlich mit
der Redensart aufhören daß alle Staatsbürger mit gleichem
Maße gemeſſen werden Redner will ſodann auf die Boykoitierung
von Polen durch Deutſche eingehen wird aber vom Vizepräſident
Dr Porſch daran gehindert Er ſchließt mit einem Proteſt
We die Fonds die nur dazu beitragen den Unfrieden zu

üren
Abg Dr v Böttinger nl weiſt darauf hin daß die Wähler

liſten zu den Gemeindewahlen vom 15 bis 30 Juli ausliegen
müſſen und daß jeder die Mögnlichkeit hat ſich über die Steuer zu
unterrichten die ſeine Mitbürger zahlen Das werde oft von
Heiratsbureaus benutzt Heiterkeit auch könnten Geſchäftsleute
die zuſällig einmal infolge ſchlechteren Geſchäſtsgangs weniger
Steuer zablen dadurch wirtſchaftlich geſchädigt werden

Miniſter Frhr v Rheinhaben Jch gebe den WMißſtand zu
den der Vorredner zur Sprache gebracht hat Wir ſind ängſtlich
bemüht die Einkommenſteuerveranlagung geheim zu halten aber
dies Ziel wird z T vereitelt durch die Offenlegung der Liſten
Wenn wir das Syſtem der Vrittelung nicht verlaſſen wollen
und das wollen wir nicht ſo ſehe ich keine Möglichkeit einer
Aenderung Vielleicht ließe es fich machen daß man die Kontrolle
nicht dem einzelnen überträgt ſondern einem angeſtellten Beamten
Aber immerhin iſt das ein ſehr ernſter Weg der reiflich erwogen
werden muß Jrgend eine weitere Erklärung nach der Richtung
kann ich nicht abgeben

Abg Höbeler Ztr begründet den Antrag Herold und Gen
Der Antrag wolle den Answüchſen die aus der Anwendung des
z des Kommnnalabgabengeſetzes entſtanden ſind entgegen
treten

Geheimrat Freund erkennt an daß ſich Mißſtände ergeben
hätten wünſcht aber die Einfügung der Worte in der Regel
in den Antrag damit er in keinem Falle zur Befriedigung von
Spekulationszwecken nutzbar gemacht werden könne Der Antrag
habe übrigens die Aenderung des Kommunalabgabengeſctzes zur
Vorausſetzung Jedenfalls werde die Regierung den Antrag
ſorgſam erwägen

Abg v Arnim konſ beantragt das Wort nur in dem An
trage zu erſetzen durch die Worte in der Ytegel

Abg Luſenskh utl vermißt in dem Antrage eine Speziall
ſierung des Beuriffes Ertragswerte über den man doch zweifel
haft ſein könne Seine Freunde hätten ſich aber ſchon früher mit
dem Grundgedanken des Antrages einverſtanden erklärt und er
nehme an daß die jetzige Faſſung nur in formeller Hinſicht
von der früheren abweiche Seine Partei werde daher dem An
trage mit dem Amendement Arnim zuſtimmen

Der Antrag wird mit dem Amendement Arnim angenommen
Vel den weiteren Ausgabetiteln wünſcht
Aba Schröder Kaſſel utl eine Vermehrung der etatsmäßigen

Stellen der Kanzleibeamten in der Finanzverwaltung
Abg Goldſchmidt ſrſ Vp ſchließt ſich dem Vorredner an
Abg Dr Crüger frſ Vp erhebt namens ſeiner Freunde

Widerſpruch gegen die Dispoſitionsfonds der Oberpräſidenten
und der Regierungepräſidenten

Die Fonds werden gegen die Stimmen der Freiſinnigen und
Polen bewilligt

Abg Witzmann nil betont die Notwendigkeit der Teilnahme
von höheren Verwaltüngs und Jnuſtizbeamten an wiſſenſchaſt

Ausführung der Berufs und Betriebszählung So ſei die Frage
nach der Religion überflüſſig Der Mongt Juni wäre für die

der Entwurf ſo ſchnell als möglich erledigt werde Der Wunſch
bei dieſer Gelegenheit eine internationgle Statiſtik einzuleiten

einer ſolchen Arbeit entgegentürmten Deutſchland brauche den
Vergleich mit dem Auslande nicht zu ſcheuen es beſitze jetzt ſchon

ſchnellen Erledigung bitte er von einer Kommiſſionsberatung
abzuſehen

Reichstage nicht die r J zu der Zählung zugegangen ſeien
wer wünſcht daß die große Arbeit die jetzt ins Werk geſetzi

bereit den Entwurf ohne Kommiſſionsberatung zu erledigen
Staatsſekretär Graf Poſadowsky erwidert daß die nötigen

Die Herren die ſich dafür intereſſierten ſie da entnehmen könnten
Abg Dr Strefemann natl fühtt aus daß ſeine Partei dem

da er einem entſchiedenen Bedürfn ſſe entſpreche Denn die Zäblung
von 1895 habe inzwiſchen durch die wirtſchaſtliche Entwicklung

Kommiſſionsberatung zu erledigen Der Abg Droeſcher wäre in
der glücklichen Lage geweſen die Fragebogen und Formulare zu

ohne weiteres die Vorlage nicht erledigen
Aba Trimborn Ztr drückt auch ſein Erſtaunen darüber aus

doch das wichtigſte an der ganzen Vorlage Heute morgen ſei
der Fragebogen im Burean noch nicht zu haben geweſen Ohne

daher dem Antrage der Nationalliberalen auf Kommiſſions
derxatung zu

h für eine Kommiſſionsberatung aus und plädiert dafür daß regelmäßig ſolche Berufs
und Betriebszählungen veranſtaliet und möglichſt ausführlich ins

Portelen und Stände ein Jntercſſe
räſident des ſtatiſtiſchen Amtes van der Vorght verſichert

eine mönlichſt eing dende und
rer Statiſtik zu machen Er werde
r eine Beſchleunigung der Arbeit ſireben könne jedoch jetzt lichen land wirtſchaftlichen und ähnlichen Kurſen Zu dieſen

Kurſen müſſe jedem jungen Jurlſten Urland undauch eine Beihllfe zur Teilnahme gewährt werden Fölgenſon
eine Erhöhnng der Summe für Juſtizbeamte Beifall pfehle

Unterſtagatsſekretär DTombois erwidert daß die Fi
verwaltung wenn ſich die Notwendigkeit dazu beraten
zur Erfüllnng des vom Vorredner ausgeſprochenen Winge

bereit ſei iſchesHierauf werden die ordentlichen Ausgaben b

willigt eBei den einmaligen Ausgaben bittet
Abg Dr Crüger frſ Vp um Ablehnung der in den

eingeſtellten ſechſten Rate von zwei Millionen zum Erwerb
zur Erſchließung des Umwallungsgeländes der Stadt W
Nach der Begründung gebe der Staat das Gelände im Er
recht ab Das eigne ſich aber nicht für uns Der S
ſich dadurch den Wertzuwachs ſichern er übernehme
das Riſiko Auf eine ſolche Spekulation dürfe ſich
nicht einlaſſen Die Regierung behaupte daß ſie ſich eſt
3prozentige Verzinſung ſichere indem ſie ein Abkommen mit
einer auf gemein wirtſchaftlicher Grundlage zu bildenden Kredit
vereinigung der beteiligten Hausbeſitzer ſchließe Aber wer
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garantiere denn dafür daß dieſe Vereinigung kreditkräftig ſt
Miniſter Frihr v Rheinbaben Das Gelände ſoll nicht le

lich ſondern nur vorzugsweiſe im Erbbaurecht abgegeben wer
Das Erbbanrecht habe ſich in England durchaus bewährt
neue Kreditinſtitut ſoll ein gemeinnütziges Jnſlitut
können ihm mit Vertrauen entgegenblicken und ſollen
vornherein ſo abſprechend darüber urteilen
redner

Die Poſition wird hierauf bewilligt
Ab gelehnt wurde entſprechend dem Antrage de

kommiſſion die von der Regierung geforderte Verlegu
des Oberpräſidiums der Provinz Schleswig Holſt
von Schleswig nach Kiel

Alle übrigen Titel des Extraordinariums werden bewilligt
S iſt die Beratung des Etats des Finanz miniſteriums

erledigt
Die Tagesordnung iſt erſchöpft
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr EiſenbahnEtat

Schluß 5 Uhr

dig
den
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Ausland
Eine Nede Campbell Baunermans

Jm engliſchen Unterhauſe wurde die Ausſprache über die
Haager Konferenz fortgeſetzt Der Premierminiſter Campbell
Bannerman führte dabei u a aus Lee ſagte wenn ich von der
britiſchen Marine als einer für die Erhaltung des Friedens
beſtimmten geſprochen habe ſo könnten die anderen Staaten
dasſelbe ſagen und ſogar der Deutſche Flottenverein ſich als Freund
des Friedens bezeichnen Jch glaube ſie ſind Friedensfreunde
und ich denke es beweiſt nicht gerade eine gute Taktik und auch
nicht den beſten Geſchmack wenn wir annehmen daß eine große
Macht oder ſelbſt eine Körperſchaft wie der Deutſche Flotten
verein irgend ein anderes Ziel hat als den Frieden den ſie durch
Verſtärkung der Macht ihres Landes herbeizuführen glaubt Das
iſt unſere Stellung Jch habe die Auffaſſung daß wir weit ent
fernt davon ſind irgend welchen Schaden zu ſtiften dadurch daß
wir das Thema der Rüſtungseinſchränkungen zur
Sprache bringen vielmehr die Pflicht haben dies zu tun da
wir der Anſicht ſind daß eine ſtarke Geiſtesſtrömung unter der
nachdenkenden Menſchen in allen Staaten Europas vorhander
iſt für Schiedsgerichte für eine friedliche Schlichtung
der Streitigkeiten und für einiges Loskommen von
den rieſigen Aufwendungen die der gegenwärtige Zuſtand
mit ſich bringt Jch hätte gemeint unrecht zu handeln und
wäre nicht länger in meiner jetzigen Stellung geblieben wenn ich
nicht von jeder mir gegebenen Möglichkeit Gebrauch gemacht
hätte um jene Geiſtesſtrömung zu fördern und zu unterſtützen
ſo fehr ich kann Veifall Es beſteht kein finſterer Plan auf
ſeiten dieſes Landes Wir hegen keinen Wunſch irgend einer
Macht die Verringerung ihres Heeres oder ihrer Flotte auf
zuzwingen ſelbſt wenn wir es könnten Wir haben keinen
Wunſch uns in das richtige Ermeſſen derjenigen einzumiſchen
die ihre eigenen Jntereſſen und die Wünſche ihres eigenen
Volkes am beſten kennen wie wir die Wünſche des britiſchen
Volkes kennen Wir wünſchen uns in die erſte Reihe derjenigen
zu ſtellen die der Meinung ſind daß die kriegeriſche Haltung
der Mächte gegeneinander wie ſie ſich in dem übermägigen
Anwachſen der Rüſtungen zeigt ein Fluch iſt und daß es
um ſo beſſer iſt je eher ihnen wenn auch nur in beſcheidenem
Maße Einhalt getan wird VBeifall

Balfour meinte wenn Campbell Bannerman eine Metbhode
ausſindig mache nach der unbeſchadet der Sicherheit des
Reichs die Laſten der Rüſtungen vermindert werden könnten
werde er ſich die dankbare Anerkennung aller Klaſſen der Ge
ſellſchaft erwerben da jede derſelben das Ziel zu erreichen
wünſche das Campbell Bannerman im Auge habe Redner warf
dann die Frage auf ob Campbell Bannerman das richtige Ver
fahren anwende England ſchränke ſeine Auszaben ein aber die
ausländiſchen Diplomaten würden fragen ob Heer und Flotte
dadurch auch geſchwächt würden und würden ſich an die Reden
von Haldane und Robertſon halten Bannerman unter
brechend Das werden ſie tun wenn Sie ſie darauf aufmerkſam
machen Balſour erwidert Das iſt ein ganz unwürdiger
Zwiſchenruf Er ſchließt die Regierung könne unmöglich dem
Volke auseinanderſetzen daß ſie die Stärke von Heer und Flotte
vermehren und zu gleicher Zeit wolle daß das Ausland glaube
England werde große Opfer fordern im Jntereſſe der inter
nationalen Abrüſtung

Provinzialnachrichten
O Gräfenhainichen 5 März Zum Paul GerhardkJnbilänm Am 12 März werden es 300 Jahre ſeit Paul

Gerhardt den man nicht mit Unrecht den Pſalmiſten des neuen
Bundes genannt hat hier geboren wurde Soweit die deutſche
Zunge klingt und Paul Gerhardts Lieder geſungen werden wird
dieſes Jubiläum gefeiert Da richten ſich vieler Augen nach
Paul Gerhardts Geburtsſtadt denn es leuchtet jedem ein daß
dort vor allem etwas geſchehen muß um das Andenken des
Dichters zu ehren Wir leben in einer Zeit wo man der vielen
Denkmäler aus Erz oder Marmor überdrüſſig zu werden be
ginnt Nur kein neues Denkmal lieber eine Stiftung die zu
aleich den Lebenden zugute kommt ſo denken viele und ſie
haben recht Aus dieſen Erwägungen heraus iſt der Plan
erwachſen ein Paul Gerhardt Gedenkhaus bier zi
errichten das neben ſeinem monumentalen zugleich r
praktiſchen Zweck dienen ſoll indem es beſtimmt iſt ein n
punkt für die Beſtrebungen der belfenden und rettenden Liebe
in der Vaterſtadt des Dichters und ihrer Umgebung zu wer
Der evangeliſche Oberkirchenrat in Berlin das Königl Lande
konſiſtorinm in Dresden und mehrere andere Kirchenregierungen
haben für den Sonntag Laetare bezw für die verauſtartere
Feſtgottesdienſte eine Kirchenkollekte zugunſten des Paul Gexrhardl
Gedenkhauſes bewilligt und jedenfalls werden auch die Teller
ſammlungen bei den Paul Gerhardt Familienabenden zum großen
Teil für denſelben Zweck beſtimmt werden Sonſtige freiwillig
Gaben werden an Oberpfarrer Brockes in Gräfenhainichen
erbeten So Gott will ſoll am 12 März der Grundſt in de
Hanſes gelegt werden

F Nietleben 5 März Unglücksfall Auf der Pipure
ſchafttichen Grube zu Allzſcherben wurde heute nachmittag
der Bergmann Wilhelm Müller aus Nietleben v
abbrechendes Weißliegendes im Tagebau erſchlagen Der To

t

muß ſofort eingetreten ſein t
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Dederſtedt 4 März Feuer brach am Sonntag abend
7 und 8 Uhr auf dem Freigute des Doktor Jänlgen ausin Scheunengebände nebſt Stallungen niederbrannten

Das Vieh konnte noch rechtzeitig gerettet werden dank dem
ſchnellen Einareifen dieſiger Einwohner Auch von den um
liegenden Dörfern waren die Spritzen zur Stelle und haben
eifrig mitgearbeitet Der Zimmermann W Schmidt ſtürzte dabei
jeider ab und verſtauchte ſich die Füße

Wanzleben 6 März Tragiſch u Domersleben
verfiel der Gaſtwirt Borchardt der ſich durch einen Sturz beim
Militär ſeinerzelt eine ſchwere Gehirnerſchütterung zugezogen
hat plötzlich in Wahn und Verfolaungsideen Er forderte ſeine
Frau auf ihm auf den Boden zu folgen und durchſchnitt ſich dort
hor den Augen ſeiner entſetzten Gattin Hals und Pulsadern
Frau B gelang es uicht dem Unglücklichen das Meſſer zu ent
winden ihre Hilferufe verhallten ohne Erſolg Ein Arzt ſuchte
dann zwar zu helfen doch verſtarb B bald im Krankenhauſe zu
Magdeburg

Hettſtedt 6 März Zu dem Gräberfund bei Angs
dorf berichtet man noch Die ganze Grabſtätte hat einen Durch
meſſer von 35 m und bildet einen künſtlich aufgetragenen Hügel
in deſſen Umgebung bereits 18 Hockergräber gefunden ſind Jn
dem jetzt offengelegten Grabe ſchützten dachförmig zuſammen
geſtellte Eichenſtämme von 35 em Durchmeſſer den offenen Cichen
ſarg an deſſen 40 em hohem Kopfſtück man deutlich die Be
arbeitung mit Steln oder Bronzebeilen wahrnehmen konnte
Der Sarg iſt 1,61 m lang aus den darin gefundenen wenigen
Knochenreſten ließ ſich nicht feſtſtellen ob man die Ueberreſte
eines Mannes oder einer Frau vor ſich habe wahrſcheinlich iſt
das erſtere der Fall Als Beigaben fanden ſich ein goldener
Armring zwel ſpiralförmige goldene Ohrringe zwei Nadeln
Fibeln mit Fiſchgräten Ornameuten eine Spirale ebenfalls aus
Gold und ein Bronzedolch Das Alter des Grabes wird auf
4000 Jahre geſchätzt Vor dem Eingange war eine mächtige
Steinplatte aufgerichtet davor ſtand eine zerbrochene Urne
Jedenfalls hat ein Fürſt aus vorgeſchichtlicher Zeit hier ſeine
Ruheſtätte gehabt Ungefähr 4000 ebm Erde und Steinmaſſen
waren bei der Aufdeckung zu bewältigen und es gebührt der
Direktion der Mansfelder Gewerkſchaft die in anerkennenswerter
Weiſe die bedeutenden Koſten getragen und der Altertumskunde
Porrrr Gegend damit einen großen Dienſt erwieſen großer
Dank

Hedersleben 5 März Die Waſſerverſorgungs
anlage die vor kurzem durch den Mellorationsbeamten
Födiſch an die Gemeinde übergeben wurde nachdem ſie ſchon ſeit
Ende Dezember in Betrieb geſetzt bewährt ſich Die Geſamt
koſten der Anlage belaufen ſich auf etwas über 61,000 M Dazu
erhält die Gemeinde von der Provinz eine Beihilfe von 10,000
von der Landes Feuerſozietät in Magdeburg eine ſolche von
1000 ſodaß von der Gemeinde 50,000 M zu zohlen ſind

Torgan 6 März Die Frühjahrs Pferdeauktionj
im kal Hauptgeſtüt Grad itz wird vorausſichtlich am Freitag
den 22 d abgehalten Auf dem Geſtüthofe werden 25 bis
30 vterjährige und einige ältere Halbblutwallache und Stuten
zum Verkauf kommen

Bernburg 5 März Die deutſchen Solvaywerke
beabſichtigen wie aus Oſternienburg geweldet wird in der
Richtung nach Mennewitz ihren vierten Schacht niederzutreiben
Dies bedingt gleichzeitig eine Vermehrung der Arbeiterſchaſt
Es ſollen zum Frühjahr 50 Arbeiter und Beamtenwohnnngen
nen gebaut werden

Köthen 6 März ſTeuerungszulage Der Gemeinde
rat beſchloß allen ſtädtiſchen Beamten und Arbeitern mit einem
Jahresgehalt unter 2000 M eine einmalige Teuerungszulage zu
gewähren Es erhalten die verheirateten Beamten je 50
die un verheirateten je 30 die Arbeiter die ſeit wenigſtens
pune Wbren im Dienſte der Stadt ſtehen erhalten 10 und

ark

Weimar 6 März Der Großberzong kaufte das ehe
mals Kochſche Stadigut deſſen Gebände an der Jakobſtroße
unmittelbar neben dem Hotel Thüringer Hof und deſſen
Ländereien nach dem Ettersberg zu gelegen ſind Dem Ver
nehmen des Erf Allg Anz nach hat der Großherzog für
das Gut das nur ungefähr 300 Acker umfaßt aber faſt durch
weg beſten Boden und eine vortreffliche Jagd beſitzt rund eine
halbe Million Mark gezahlt Uebrigens hat der Großherzog in
dieſen Tagen noch einen weiteren intereſſanten Kauf ab
geſchloſſen Er hat zwei Häuſer an der Ecke des Brühl und der
Gerberſtraße bezw des unteren Grabens die dem Marſtall
ſchräg der Einmündung der Marſtallſtraße auf den Graben

Bogen ſolgen muß Durch das Verſchwinden der fraglichen
beiden Hänſer das den Eingang des Brühl bedeutend erweltertwird dieſer üebelſtand beſeitigt Bemerkt ſei daß der Groß
herzog auf ſeinen Fahrten nach und von dem Bahnhof meiſt den
Weg durch Marſtallſtraße Brühl und Brennerſtraße als den
nächſten benutzt

Schleiz 5 März Den ſofortigen Ausſchluß aller
ſozialdemokratiſchen Mitglieder aus der hieſigen
Frelwilligen Feuerwehr beſchloſſen Führerſchaft und Ausſchuß
nachdem von ſozialdemokratiſchen Mitgliedern verlangt war die
amtlichen Bekanntmachungen auch in dem ſozialdemokratiſchen
Parteiblatte der Gerager Tribüne bekanntzugeben und auch
ſonſt noch verſucht war die Feuerwehr ſozialdemokratiſch zu be
einfluſſen Es werden daher alle Mitglieder die ſich zur Sozial
demokratie bekennen aufgefordert Uniformen und Ausrüſtungs
gegenſtände in appellwäßigem Zuſtande abzullefern

Gera 6 März J einer hieſigen Maſchinen
fabrik prayg geſtern beim Gießen die Form wobei fünf
Arbeiter ſchwere Brandwunden erlitten

Oker 6 März Jn den Okerſchen Hüttenwerken
werden ſeit kurzem Erze aus Deutſch Südweſtafrika verhüttet
Ueber 100 Tonnen ſind ſchon zur Verwendung gekommen und
weitere Verarbeitungen von 10 reſp 25 Tonnen ſtehen bevor
Dieſe Erze werden von Fachleuten für mindeſtens doppelt ſo gut
gehalten als die hieſigen aus dem Rammelsberg kommenden
Einmal ſchon weil der Verhüttungsprozeß leichter und ſchneller
vor ſich geht Die hieſigen melieyten Erze enthalten 5 bis 8 Proz
Kupfer und ähnlich ſoviel Blei während die eingeführten 12 Proz
Kupfer und auch gleiche Mengen Blei enthalten

Plauen 6 März Selbſtmord Geſtern früh ſtürzte
ſich die aus Stünz bel Leipzig gebürtige Verkäuferin Frieda
Zſchau die in einem Leipziger Geſchäft tätig war von einem
Hauſe auf die Straße herab Sie blieb mit zerſchmetterten
Gliedern liegen

Z

Oerwiſchtes
Abgeſtürzt Bei Neapel unternahm eine Geſellſchaft von

Ausflüglern eine Beſteigung des Berges Sant Angelo Einer
der Teilnehmer der Jngenieur Kermont glitt in der Nähe von
Acqna Santa beim Schlittern auf dem Schnee einem Abgrund
zu und er ſowke ſein ihm zu Hilfe eilender Gefährte Dondio
ſtürzten in die Tiefe und wurden zerſchmettert

Conupés erſter Klaſſe für Hochzeitsreiſende werden ietzt in
neuen Durchgangswagen der engliſchen Midland Eiſenbahn ein
geführt Hochzeitsreiſende ſind gern allein und um ein Conpé
erſter Klaſſe für ſich reſerviert zu erhalten mußten ſie bisher
vier Billets löſen Für die zweiſitzigen Conpés erſter Klaſſe
welche ſich in der Mitte der neuen Durchgangswagen befinden
brauchen Hochzeitspaare nur zwei Billets zu löſen

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Buraſtraße 38 5 März

Aufgeboten Zimmermann Alfons George und Minna Barth
0 11 und Hohenmölſen Prakt Arzt Dr med Richard

harton u Margarete Glaß Vloiho und Friedrichſtr 41
Geboren Verſſcherungsbeamten Karl Schrader Karl

Fleiſcherſtr 21 Maurer Alfred Uebe Elly Reilſtr 104
Vuchbinder Franz Metze Urſula Petersbergſti Aetzmaler
Guſtav Brandt Gerda Burgſtr 33 Lithographen Paul
Hildebrandt Margarete Ludwig Wuchererſtr 27 Bahn
arbeiter Panl Sauer Ella Gr Brunnenſtr 54

Geſtorben Univerſitäis Profeſſor D Dr phil Friedrich Blaß
64 J Lafontaineſtr 14 Fabrikarbeiters Louis Braumann T
Margarete 1 J Seydlitzſtr 35 Witwe Jda Haubold geb
Börner 88 J Leſſingſtr 33

Standesamt Halle S Steinweg 5 März
Aufgeboten Fleiſcher Franz Walther u Anna Pohl Radewell

u Pfännerhöhe 52 Modelltiſchler Hermann Richter u Frida
Hauche Queſtenberg u Huttenſtr Korbmacher Paul Weidling
u Eliſabeth Frenzel Weißenfels u Torſtr 35 Arbeiter Karl
Borrmann u Anna Jung Mansfelderſtr 54 n Glauchaerſtr 19
Tiſchler Wilhelm Bräutigam u Martha Beyer Ludwigſtr 51 u
Schmeerſtr Tiſchler Max Seiler u Auguſte Sabottge
Marthaſtr 7 u Mühlweg 22 Werkmeiſter Emil Läſſig u Anna

gerade gegenüber liegen erworben um ſie niederlegen zu leſſen
Wenn man jetzt aus der Manſtallſtraße über den Graben
hinweg in den Brühl hineinfährt muß man einen ſcharfen
Bogen machen dem im Brühl ſelbſt ſofort ein anderer ſcharfer Kurt Thomaſiusſtr

Forkel Merſeburgerſtr 161 u Streiberſtr 17 Maſchiniſt
Martin Urlaub u Auguſte Sichting Diynnderſtr 26

Geboren Briefträuer Karl Michaelis Zwill Charlotte und

Bernhardyſtr 48
Freiimfelderſtr 7a Arbeiter Paul Vogel Gertrud

Poſtaſſiſtenten Kurt Zepperitz re
kauerſtr 9 Schneidermeiſter Karl Bartel Bruno Lange
ſtraße 31 Poſiſchaffner Albert Drubig Heinz Anguſiaſtr
Goldarbeiter Franz Nepputh T Meta Liebenanerſtr 19 Ge
müſebändler Hermann Haring Marianne Wörmlitzerſtr 20
Verkaufsagent Richard Tänzer S Fritz Schmeerſir 15 Ge
chirrſührer Friedrich Keller Anna Hirſenſtr Urbeſter

Wilbelm Henze Wilhelm Kl Ulrichſtr
Geſtorben Schuhmachermeiſter Ludwig Trolle 52 J Bechers

hof 6 Briefträgers Karl Michaelis S Kurt 15 St homaſius
ſtraße Witwe Friederike Haenſer geb Mehl 87 J Siechen
bousſtiftung Witwe Roſine Röder geb Webite 84 J
Könfaſtr 21 Arbeiters Ferdinand Liſchke Evefrau Thereſe
geb Röder 70 J Schmiedſtr 25 Eiſendrehers Oito Klein S
Alfred 8 M Huttenſtr 2a2 Geh Medizinalrats Profeſſor
Dr med Theodor Weber Ehefrau Franziska geb Gruner 65
Alte Promenade 29 Barbier Max Rütze 25 J Kliniſj

Bahnarbeiter Karl Brauer 59 J Klinit Kondſtors Arno
Tänzler T Käthe 2 M Zwingerſtr 26

Answärtige Anfgebote
Korreſpondent Maria Koßldorſer und Anna Fichte Deſſau

Expreßautbote Otto Kunert und Berta Schöneborn Büſchdorß
Arbeiter Guſtav Finze und Minna Barth Aſchersleben Modell
tiſchler Adolf Wagner und Marie Müller Weißenfels Kauf
mann Karl Kuckenburg und Helene Hechenleitner Halle und
Görlitz Geſchirrführer Richard Klotzſch und Thereſig Kretzſch
mar Halle und Eilenburg Handarbeiter Paul Mädicke und
Marke Schöbe Vrachſtedt und Hohen Steinſetzer Karl
Schmölling und Anna Schöße Oberröblingen Kaufmann
Richard Schreiber und Anng Mattke Koſten und Halle Schmiede

n Haring und Emma Pärſch Cöriſtianſtadt und
o

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten
7 Mär z Wolkig Niederſchläge naßkalt heftiger Wind
8 März Veränderlich windig normale Temperatur
9 März Abwechſelnd ziemlich milde windig

Meteorologiſche Station zu Halle

5 März 6 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 759,3 756 ,5Thermometer Celſins 2 3 1,4Rei Fench tigkeit 66 76Winde SO 2 SSO 1Maximum der Temperatur am 5 März ,5 C
Minimum in der Nacht vom 5 zum 6 März 9,40 C
Niederſchläge am 6 März 7 Uhr morgens 0,9 mm

vwwv öh2
Leitung Otto Sonne

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Cari
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

h aeeeeaeeeeera
Ein bewährtes Abführmittel

eignet ſich infolge ſeines angenehmen GeG ſchmacks und ſeiner milden Wirkung ſpeziell

für Frauen und Kinder Es verurſacht
keinerlei Schmerzen oder Beläſtigungen ſondern unterſtützt in
milder aber wirkungsvoller Weiſe die natürlichen Funktionen des

nenſchlichen Körpers Auf die Marke Califig iſt beſonders zu

ichten Nur in Apotheken erhältlich pro 4 Fl Mk 50
5 Fl Mk 50

Bestandtelle Syr Fieci Callforn Speciali Modo California Flg Syrup Co parat
75 Extr Senn Iiquid 20 Elix Caryoph cowp 5Weichenſteller Karl Kutter Friedrich

Ein solten günstigos Angebot in DBngl Tüll Gardinen nur bestbewährte vorzügliche Qualitäten

zu ausserorcdentlich billigen Extra Preisen

l

v

Sorie I u e
abgepasst das Fenster 2 75
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Eingang süämtlicher Neuheiten

un Ptihn

Taillen Kleider Gesellschafts Kleider
wollene und geideno Bluwen

elegante und praktiseche Kostümröcko

S Uatinees Morgenröcke Dnterröcke
e UEäinderkleider

S in umnrübertroffener Auswahl

Friedr Herm ltönicke
Am Leipziger Tur

Ah rV t e L Ka r en 5 c S p 5WS e

W

Veteeſfend Konkursmeßſe Verkauf in Merſchurg Oclurnhe 3

Die Beſichtigung amFonnerstag findet nichtſtatt er
Der Konkursverwalter Fèrd Wagner

Spiegelgläſer
N werden bis zu den größten Maßen wieder nenbelegt
S Adreſſe erbittet

Vertr Bernh Er tel
Telephon 957 Sternſtr h a

Erhalte Sonnabend den 9 d Mts

belgiſche
Arbeitspferdr

Wilhelm Trautmann
GQGerer furt

Telephon Nr 54

Hoek van Holland Harwich
Route nach

n grla m st
Halle ab 10 57 Vm 2wischen Hannover und Löhne gehen die Passagiere durch
den Zug in die direkten Wagen nach Hoek van Holland London Iiverpool

Str Stat an 00 Vm
zw Harwich u Landon u Harwichu VorkK 01 r dorz üge i Elektr heleucht u i Wint m Dampf geheizt

HRestaurationswagen Tabie Jhote Fräbetück u Diner
Cirosse Verkehrsverbesserung u Beschleunigung von Harwiceh uach d Norden v
Eiugland ohne London zu berühren grosse Requem lichkeit u Kostenersparnis
Weitere Auskunft erteilt A E Tedder General Vertreter der Great Eastern

Eisenbahn Domhof 14 KLöln a Rh
Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London

rdirekt verbunden Näheres durch H C Amendt Hotel Manager

Führer durch Halle a S
und ſeine

Kaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen
und Anſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrate
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von
E Genner und Dr G Föriſch
Stadtbaurat Stadtrat

5 und 6 Tanſend Mit 14 Vollbildern Stadtplanu Karte
der Nmgegend ze

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheſtet 80
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberflächlichen

Angaben

Autoritative Abhar über izie en an wirtalte
kunſtgeſchich onſtigen öffemt Anlagen

Mä dengHalle a S Otto Hendel

Schadhaft gewordene

Verkaufsſtelle für Kirschbaum Iellweg
Pierrard le Kolosse gegen

Am den 11 18 März und 25März um 4 Uhr 43 Min na lege e von
Ha der fahrplanmäßige Zug nach Berlin

S in abends ab in Anhalter
nho gyptenExpre ur Linie 77 L dieeroug Florenz und Rom nach Reapel wo erS am folgenden Dinves 11 Uhr 5 Min vorm

eintrifft Von Neapel fährt der eigens für dieſen
Dienft neueingerichtete Doppelſchrauben Schnell
dampfer Ocegna an folgenden Ta nachAkerandrien 13 März 20 Märxz 27 März

i 40 Abril Von Alexandrien iſt wieder
Anſchluff nach Kairv Rü von Alexandrien
nach Neapel Sonnabend nachmittags 5 Uhr
r erſter Klaſſe Hamburg Neapel

8 248 30 BerlinNeapel Mk 221 90 ParisReapel Mk 179 30 NeapelAlexandrien von Mk

z J je nach e der Kabineexandrien Agypten läßt auf obigej Wege ſchon in 103 Stunden e Es iſt
S aber ſelbſtredend nicht nötig daß die Ret

GHamburgAlexandrien in einer einzigen Strecke
m zurückgelegt wird Fahrtunterbrechung iſt geſtattet Der Reifende hat lediglich darauf zu achten daher im Cinſeunege

rechtzeitig e die Abfahrt zu erreichen für die er ſich auf der
icherU der läſtigen zollamtlichen Gepäckunterfuchung Das Gepäkann ohne Zollreviſton von Deutſchland bis Alexandrien durchbefördert wert

Alles Nähere enthalten die Proſpekte

Hamburg Amerika Linie Hamburg
Abteilung Vergnügungsreiſen

Vertreter in Halle a S Georg Schultzeburgerſtr 32 J in Nordhaunen Arthor Heilbrun
in Fa L Heilbrun Co in Weisnenfols F 4 Laue

m

Süssmilch s Walhalla Theater
Teden Abemcdl

Dlite Künstler Vorstellung
Anschliessendl

m

I Internat Ringkämpfe
Heute Mittwoch den 6 März ringen

Hans Ha nsen gegen Gustav Malskies
Dänemark Ostpreussen

Van der Beeck
HollandFrankreich

Carl Mitteregger gegen Carlöos
Oesterreich PortugalWilly Stalling gegen Piétro
Bremen Normandise

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Berliner Apollo Ensembles
Dir H Cornelli

Heute Mittwoch den 6 März Zum zweiten Male
bDer Stern von Siam

Makitris Hocehneit
Gr Ausſtattungs Burleske in 3 Akten von Paul Lineke

Jm 2 Bilde
Der sensationelle Spiegeltricle

Jm 3 Bilde
z Wünn Varclhitfest im süzamma

Gr Ballett getanzt von 24 Damen arrangiert v Ballettmeiſter
Giovanni Ceruttit

I Tänzerin Frl Kätchen Schwebe
Solotänzerinnen Fr Meso Henkel Marie ZAimmermmann

m

Alice Schüöler Josefine Weias
re e ere S a 5

Freitaa den 8 März 1907 pünktlich 8 Ubr abends in den
Thalia Festsaälen

Gefelliger Abend
Es wird gebeten beim Eintritt die Mitgliedskarte vorzuzeigen

Der Vorſtaud

Hallischer Kunst Verein
Ausstellung moderner Meister

r B V Allgem Hall Turnverein
S

Optische Waren
preiswert u gut Gr Ulrichſtr 13

Otto Unbekannt
m

Stadttheater Halle a
Donnerstag den 7 März 1169 Ab V 1 V Umtau la Tätuän

Carmen
Oper in 4 Akten von Georges Bizet

Perſonen
Carmen B GrimmDon Jofé Sergeant R Gogl
Escamillo Stierfechter E Habich
Zuniga Leutnant M BrerkholzMoraléès Sergeant Th Raven
Mieasla Bauernmädchen E Le denheimer
Remendado Schmuggler A Landory
Dancarro Schmuggler A Anmann
e Zigenner A von Boerdercédes mädchen L Mothes

Anfang 71/2 Uhr Ende 1012 Uhr

Nouos healor
Mroktien IIIDonnerstag 7 März Anfang 85

Das Glaahaus
Freitag Husknarentieber
Auswärtige Theater
Dyngergß den 7 März 1907

Erfurt Stadttheater Der Jubiläums
brunuen

Gotha Hoftheater Die Regiments
tochter

Leipzig Neues Theater Die SGeiſha
Vorher Der Karneval in Venedig

Altes Thenter Huſarenſieber
Leipziger Schaufpielbans Fauſt
Neues Operetten Theater Central
Theater Der Sonnenvogel

Magdeburg Stadttheater Der flie
gende Holländer

Café Rolandh
Täglich

Münchener Bürgerbränu

Bockbierſfest
Heute ſowie morgen

Humoriſtiſche Konzerte
von 2 Kavpellen

Aufang 7 Uhr abends

Sing Akademie
Donnereatag den 7 März abends

Punkt 6 Uhr Uebung im Saale der
Volkssehnle

Allseitiges Erscheinen erbeten

Hahbelehergersoher Stanographen Verein
Donnerstag s Uhr abends Sihung

im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr
Männer Turn UVerein

Gegründet 1886
Turnübung in der Schul
turnhalle Frieſenftraße
an Freybergs Garten
z abends von 10 Uhr

S A Für alle Altersklaſſen
3 Dienstags und Frei

tags
B Altersriege Donnerstags
C Damenableilung Miltwochs ſtädt

Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60
Anmeldungen werden entgegen

genoinmenvon den Herren Schneider
meiſter Leirich Mittelſtraße 19
Turnlehrer Löffler Franckeſche Stif
tunnen Ubhrmacher Koch Leipzigea

raße 44 und im Turnſagl
Der Vorſtand

S gear 1861B Vorſitzender
v A SeebaehBVergolder Neumarkt

ſtraße 7

e TurnplanAbtlg 1 Jugendturner von 14 bis18 Soerczu r und Donnestag
bends l r9 Abttg EI Mitglieder von 18 Jahren

Letate Woche Schhuss Montag den 11 März und darüber Montag und Donnerstag
Geöffnet täglich von 11 5 Uhr Eintritt 50 Pfg

Franz Kaisers Restaurant reren
den 7 d M

SchwarzeckThüringer
t in Bianka enburgeSsochwaraatal

a Fur Vrholungsbedürftige Ueberarbeitete
Nervöse Rheumatiker Blutarme Frauenleiden

Mustrierte Prospekte gratis d die Aerzte u Besitzer
Dr Wiedeburg u Dr Kari Schulze Erfolgreiche Winterkur

Perghotel Stöberhat

abends 810 Uhr
in der ſtädt Turnhalle a Roßplatz

Abtlg III ältere Herren Geſund
e jege ienst d FreitagDonnerstag Schlachtefeſt e ag unANöllg V 2 Vamen Montag 8 bis

10 Uhr b Damen Donnerstag 6 bis
Uhra J Wagen von 14 Jabr
reita 2 rn der ſtädt Schul Turnhalle in der

Dreyhauptſtraße
775Abtla VI Knaben von 14 Jahr

Sonntags 10 Uhr
ſtädt Turnhalle am Roßplatz

Anmeldungen werden entgegenge
ommen in den Turnxänmen von den
urn warten und den Turnleiterinnen

lich bei dem Vorſitzenden

Winterkurort Hörner und Sportſchlittenbahn Poſt prd t
Privat Tanzunterricht
et Ad Fröbe L Wuchereretr 46
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